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	Pressemitteilung

12. August 2008
Service-Box Einbruchschutz
Nr. 1 Urlaubstipps: 676 Zeichen

Urlaubszeit ist Einbruchszeit: Wie schütze ich mich?
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Fast 90 Prozent der Einbrüche finden statt, wenn niemand zu Hause ist. Die Urlaubssaison bietet Einbrechern daher ideale Voraus-setzungen ungestört vorzugehen. Wichtige Sicherheitstipps:
· Überprüfen Sie Fenster und Türen, ob diese richtig verschlossen sind.

· Signalisieren Sie Anwesenheit. Bitte Sie die Nachbarn, den Briefkasten zu leeren.
· Lassen Sie Rollläden, Lampen und Radio über eine Zeitschaltuhr regelmäßig an- und ausschalten. 
· Informieren Sie bei längerer Abwesenheit Ihre Versicherung.
· Lassen Sie sich die richtige Sicherheitstechnik einbauen. Mechanische Tür- und Fenstersicherungen sowie Alarmanlagen sind der wirksamste Schutz gegen Einbrecher.
Eine ausführliche Checkliste unter www.nicht-bei-mir.de.
Nr. 2 Tipps bei Einbruch: 532 Zeichen
In flagranti erwischt: Was tun, wenn ein Einbrecher im Haus ist? 
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Spielen Sie auf keinen Fall den Helden. Vermeiden Sie die Konfrontation, verlassen Sie Ihre Wohnung und rufen Sie die Polizei. Wenn der Täter flüchtet, verfolgen Sie ihn nicht. Wichtig ist, dass Sie nichts berühren, bis die Polizei eintrifft. Unser Tipp: Den wirkungsvollsten Vorsorgeschutz gegen Einbrecher bietet Sicherheitstechnik. Einbruchhemmende Türen und Fenster halten Einbrecher vom Eindringen ab. Elektronische Sicherheitslösungen schlagen Alarm und nehmen dem Einbrecher damit die Zeit. Infos zum Einbruchschutz unter www.nicht-bei-mir.de 
Nr. 3 Surftipp: 542 Zeichen
Surftipp: www.nicht-bei-mir.de 
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Einbruchschutz muss nicht trocken und verstaubt sein. Auf der Internetseite www.nicht-bei-mir.de erfährt man informativ und spielerisch, wie Sicherheit fürs Heim funktioniert. Am Beispiel des interaktiven Hauses zeigt die Initiative „Nicht bei mir!“ wie leicht Einbrecher über ungesicherte Fenster und Türen ins Haus einsteigen können. Beim Sicherheitsspiel tritt der Verbraucher direkt gegen den Einbrecher an. Dazu gibt es eine Datenbank mit den polizeilichen Beratungsstellen und qualifizierten Sicherheitsunternehmen – Ihre Ansprechpartner für kostenlose Beratungsgespräche vor Ort. 

Nr. 4 Fakten zu Einbrüchen: 505 Zeichen
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Wie sicher bin ich daheim vor Einbrüchen?

Einbrecher sind in der Regel Gelegenheitstäter. Sie meiden die direkte Konfrontation, deshalb finden 90 Prozent aller Einbrüche statt, wenn niemand zu Hause ist. Unser Tipp: Den wirkungsvollsten Schutz gegen Einbrecher bietet Sicherheitstechnik. Einbruchhemmende Türen und Fenster halten Einbrecher vom Eindringen ab. Elektronische Sicherheitslösungen schlagen Alarm. Wichtig ist: Ein Fachmann sollte die geprüfte und zertifizierte Technik einbauen. Auf www.nicht-bei-mir.de finden Sie qualifizierte Sicherheitsexperten in Ihrer Nähe.

Nr. 5 Alarmanlagen: 635 Zeichen
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Alarmanlagen nehmen dem Einbrecher die Zeit

Die Polizei klärt heute fast jeden fünften Einbruch in Deutschland auf. Alarmanlagen helfen dabei: Sie reagieren sofort bei unerwünschten Eindringlingen. Über einen lautlosen, sogenannten „stillen Alarm“ wird der Einbruch direkt einem Sicherheitsunternehmen gemeldet. In drei Viertel aller dadurch verhinderten Einbrüche kann der Einbrecher in flagranti geschnappt und der Polizei übergeben werden. Auch ein interner Alarm mit optischen und akustischen Signalen, kann helfen: Der „Krach“ schreckt den Täter auf. Aus Angst entdeckt zu werden, wird er die Tat voraussichtlich abbrechen. Geeignete Sicherheitstechnik und die richtigen Ansprechpartner finden Sie unter www.nicht-bei-mir.de. 
Nr. 6 Mietertipps: 527 Zeichen
Wie kann ich mich als Mieter vor Einbrechern schützen?
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Rechtlich gehen die Pflichten des Vermieters über verschließbare Wohnungs- und Eingangstüren nicht hinaus. Eine Nachbesserung können Sie nur verlangen, wenn die vorhandene Technik mangelhaft ist. In der Regel haben aber beide Seiten ein Interesse an besserer Sicherheitsausstattung. Weil Sicherheit zunehmend als Vermietargument dient, sind gesicherte Türen und Fenster in vielen Wohnanlagen schon Standard. Deshalb: Sprechen Sie mit ihrem Vermieter und liefern Sie ihm Argumente für eine Investition in Ihre Sicherheit.  Infos unter www.nicht-bei-mir.de
Hinweis an die Redaktionen

Im Pressebereich der Internetseite www.nicht-bei-mir.de finden Sie neben diesem Text sämtliche Presse-Informationen der Initiative und entsprechendes Bildmaterial in digitaler Form.
Weitere Informationen:

Alexandra Müller
Initiative für aktiven Einbruchschutz “Nicht bei mir!”

c/o Hill & Knowlton Communications GmbH
Tel.: (030) 28 87 58-58

Fax: (030) 28 87 58-38

E-Mail: presse@nicht-bei-mir.de
	
	Kontakt:

Alexandra Müller
Presse@nicht-bei-mir.de

Tel:  [030] 28 87 58-58
Fax:  [030] 28 87 58-38

Initiative für aktiven Einbruchschutz “Nicht bei mir!”
c/o Hill & Knowlton Communications GmbH
Friedrichstraße 76

10117 Berlin

Die Kampagne wird unterstützt von:

Gesamtverband der Deutschen Versicherungs​wirtschaft e.V. (GDV)

Zentralverband Elektro​technik- und Elektronik​industrie e.V. (ZVEI)

Bundesverband der Hersteller- und Errichter​firmen von Sicherheits​systemen e.V. (BHE)

Bundesverband Deutscher 
Wach- und Sicherheits​unternehmen e.V. (BDWS)

Fachverband Schloss- und Beschlagindustrie e.V. 
(FV S+B) 

Programm Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes (ProPK)


[image: image9.jpg]www.nicht-bei-mir.de







